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Umsatzentwioklung' 
ausgewählter gewerbli.cher und landwirtschaftlicher 

Ein- und Verkaufsvereinigungen 
.im August 1960 

. "'. j. 
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Entwickl 
Ein- 1llnd 

Geschäftszweig 

ewerblicher und landwirtschaftlicher 
(ohne Saarland und Berlin) 

August 1960 
Monatsdurchschnitt 1954 = 100 

l'i9 1q 191 ;o 
Aug.60 

Juli Aug. Juli Aug. 
T~~f~~ 

l:il vH 
Aug.60 8 Mon.6C 

ge.g.en 
AUR.' ~ 'i9 

gegen· 
s :Mon. 5~ 

Lebensmittel 19~ . 173 195 209 + 7 +' 21 + 15 
~abak:waren 151 141 149 154 + 3 + 9 + 8 
Textilwaren 191 155 195 187 - 4 + 21 + 16 
Schuhe 90 170 76 182 + 140 .+ 7 ·. + 19 
Bisenwaren, HausJ;at; · 
Glas und Keramik 178 183 183 205 + 12 + 12 + 10 

Drogeriewaren 230 203 224 224 .• 0 + 10 ' '+ 8 
·Bäckerei bedarf 155 143 159 189 + 19 + 33 + 1 
Fleischereibedarf ' und Häuteverwertling. 163 167 160 180 + 13 + 8 + 8 

'• 
Landwirts cha.ftli.che Brzeug ... . . 

1 

niese und Bedarfsartikel '\' .,~ 

aller Art 141 !\'" 182 '122 180 + 47 - 1 + 

Die Er e'bnisee . r Umsatzbeobacht , bei dem \inzelwirtschaftlichen GroB-) g Q,..e ung 
handel. werden monatlich in den S.tatistiscllien Berichten der Reib,e V/28 
(Schnel],bericht} und V/37 '(ll'le.Bziffernbericht) veröffentlicht • . ·, 
Im August haben sich· die Umsatzwerte der an der Berichter~;~tattung ·taU-
nehmenden gewerblichen und landw:i:rt~;~cha:t:'tlichenl:i.n- und Verkau:t:'sverei;ni-
gungen wieder stärker• belebt. Mit Ausnahins .der Te:x:tilei:ilkaufave.rbande und 

6 

der Ei:ilkaufagenollsenschaften der Dregistenwurden imBerichtsmonat höhere 
Verkäufe erzielt als im Vormonat. Die Umsatzergebnisse des August 1959 konn-
ten - die landwirtschaftlichen Bin- und Verkaufsvereini-gungen ausgenommen -
!!.benfalls übertroffen werden.' Bei einer Zusamme-nfassung und Gegenüberstellung 
der Werte von Januar bis August 1960 und 1959 ergaben sich gegenüber 1959 ... 
Umsatzzunahmen von 6 bis 19 vH. 

' 
Eine kräftige Zuwachsrate gegenüber dem August 1959 verzeichneten die Ein-
·kaufsgenossenschaften des Bäckerhandwerks ( + 33 vH). Von ·den Einkaufsgenos-
senschaften des Lebensmitteleinzelhandels und den Textileinkaufsverbänden 

· wurde um über ein Fünftel mehr verkauft als vor Jahresfrist. In wei te'rem 
Abstand folgen die Einkaufsgenossenschaften des Einzelhandels mit Eisenwaren, 
Hausrat, Glas und K-eramik ( + 12 vH), die Ei:ilkaufsgenossenscha.ften der Drogisten 
( + 10 vH) llnd die des Tabakwaren-Facheinzelhandels '(+ 9 vli) • ·-nie Einkaufsge-
nossenschaften il.es Fleischerhandwerks erzielten - bei gesunkenen Preisen für 
Hliute und Felle- gegenüber August 1959 Mehrverkäufe in Höhe von-8 vH. Von 
den Ei:ilkaufsve~inigungen des Schuhwaran-Einzelhandels wurden die starken 
Umsatzrückgänge vom Juni und Juli 1960 durch eine beachtliche Zunahme der 
Verkäufe (vom Juli zum August + 140 \rH) wieder ausgeglichen. Die Umsatzwerte 
waren damit im August 1960 um 7 vH höher als im eiltsprechenden Vorjahrsmonat. 
Die landwirtschaftlichen Ein- und Verkaufsvereinigungen konnten das Niveau 
des Augy.st 1959 trotl!: ~es starken saisonalen Anst;i.,egs der Umsätze ( + 47 ;xH) 
nur knapp erreichen (- '1 vH). 


